
Stockfinster

Stockfinster 

diese Nacht 

kein Stern 

kein Mond 

hält heute Wacht

Das Meer

monoton 

Welle um Welle 

schleicht sich davon

Welle um Welle 

sich wieder bricht

Im Stockfinster 

ich armer Wicht 

Weiß nichts 

von den Sternen 

und dem Mond 

dem fernen 

Ein Vogel singt 

ein spätes Lied 

Vielleicht ahnt er 

was noch geschieht 
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